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Verzeichniß
derer

Lieder,
welche auf den

vierdten SonntagLatare.
benebſt den ordentlichen

Sonntags Evangelium,
und bey Communion,

Hoch-Furſii Herrſchafft,

Schloß und dom Kirche
alhier geſungen und verleſen werden.

Vor der Communion,
1. Erbarm dich mein oHErre 235

bey HochFurſtl. Wurdger Genieſſung,
2. Meinen JEſum laß ich nicht, 398

Nach der Communion,

3 EinArtzt iſt uns gegeben 5 verſe 60
J 12 n L



Bey Com. der Hoch-Furſtl. Hofſtadt,
J Ach! GOtt und HErr, wie großrc. 229
2 Meinen JEſum laßich nicht, 223
3 ODtt ſey gelobet und gebenedeyet 220

Die gemeinen Sonntags-Lieder,
1 Warunmn ſolt ich mich den gramen, hab 595
2 Kyrie, Gloria, in Excelſis Deo.
3 Allem GOtt in der Hoh ſey Ehr,
4 Collect und Epiſtel
5 Wer nur den lieben GOtt laſt walten, 172
6 Evangelium,
7 OJEſu Chriſt meines Lebens Licht. 7566
8 WirÒ glauben alle an einencßsOtt
9Predigt Herr Hof-Prediger Heppe.
10 O Lamm GPttes, u. Chriſte du Lañt GOttes/
11 Communion.
1 Schmucke dich o liebe Seele/ 212
13 Collect, und Seegen,
14 Glori Lob Ehr und Herrlichkeit. v.7. 370

Rach. Mittage.

1Pſalm, Veck. 1452. HErrJEſu Chriſt war Menſchund 754
z HErr JEſu Chriſt dich zu uns wend
4 Predigt Herr u. Segnitz Capelan.
5 JEſumeines Lebens-Leben/ 63
6 Examen, Collect und Seegen,
7 JEſu deine Paßion iſt mir lauter vrzz.34. 62.



Am Sonntage Latare, Evan—
gelium Joh. 6.Arnach fuhr JEſus uber das Meer

weg, an der Stadt Tyberias in
Galilea, und es zog ihmvielVolcks nach,
darum, daß ſie die Zeichen ſahen, die Er
an den Kracken that. JEſus aber gieng
hinauf, auf einen Berg, und ſatzte ſich
mit ſeinen Jungern. Es war aber na—
he die Oſtern, der Juden Feſt. Da hub
JEſus die Augen auf, und ſiehet, daß
viel Volcks zu ihm kommt, und ſpricht
zu Philippo: Wo nehmen wir Brodt,
daß dieſe eſſen (Das ſagete er aber
ihn zuverſuchen, denn er wuſte wol, was

er thunwolte.) Philippus antwortete
ihm: Zweyhundert Pfennige werth
Brodts iſt nicht genung unter ſie, daß
ein ieglicher unter ihnen ein wenig neh—
me. Spricht zu ihm einer ſeiner Jun—
ger Andreas, der Bruder Simonis Pe—
tri: Esiſt ein Knabe hie, der hat funff
Gerſten-Brodt, und zwrenFiſche, aber



was iſt das unter ſo viel. JEſus aber ſprach:
Schaffet, daß ſich das Bolet iagere. Es war
aber viel Graß an demſelbigen Orte. Dala
gerten ſich bey funff tauſend Mann. JEſus
aber nahm die Brodt, danckete, und gab ſie
den Jungern die Junger aber denen, die ſich
gelagert hatten. Desſelbigen gleichen auch
von den Fiſchen, wie viel Erwolte. Da ſie
aber ſatt waren, ſprach Er zu ſeinen Jun
gern: Sammlet die ubrigen Brocken, daß
nichts umfomme. Da ſammleten ſie, und
fulleten zwolff Korbe mit Brocken, von den
funff Gerſten. Brodten, die uberblieben de
nen, die geſpeiſet worden. Da nun die
Menſchen das Zeichen ſahen, das ESuUS
that, ſprachen ſie: Das iſt warrlich der
Prophet, der in die Welt kommen ſoll.
Da JEGUS nun merckete, daß ſie kom
men wurden, und ihn haſchen, daß ſie ihn

zum Konige machten, entwich Er aber
mahl auf den Berg, Er ſelbſt

alleine.
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